
ANMELDUNGsmodaLitäten ZU DEN VERANSTALTUNGEN in Der Fachstelle Für Suchtprävention Berlin

Modulare Fortbildungsreihe Suchtprävention
Diese Angebote richten sich insbesondere an Fachkräfte aus den Bereichen Jugend, Freizeit und Schulsozial- 
arbeit sowie an Lehrkräfte. In den Modulen werden suchtpräventives Wissen und Handlungskompetenzen nach den  
Qualitätsstandards einer evidenzbasierten und nachhaltigen Suchtprävention vermittelt.

Mit freundlicher Unterstützung der Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales

UNABHÄNGIG BLEIBEN!

SUCHTPRÄVENTION IM DIALOG 2017

Dieses Fortbildungsmodul vermittelt Grundlagenwissen zu wirksamer und nachhaltiger Suchtprävention. Zudem werden 
Grundlagen zur Epidemiologie, der Wirkung von Substanzen, deren Risiken sowie zur Entstehung von Sucht themati-
siert. Ziel ist es, die Teilnehmenden zu befähigen, Grundlagenwissen im Arbeitsalltag anzuwenden.

09. März 2017 | 10.00 – 16.00 Uhr | Teilnahme kostenlos   

modul »grundlagen suchtpräventiver Arbeit«

In diesem Fortbildungsmodul werden die interaktiven Tools des „Berliner Präventions-Parcours Cannabis“ vorge-
stellt und erprobt. Der in einem praktischen Rucksack verpackte mobile Parcours basiert auf dem „Cannabis –  
quo vadis?“– Konzept der Villa Schöpflin gGmbH und vermittelt Schüler*innen der Klassen 8 bis 10 und  
Jugendgruppenanhand von fünf interaktiven Themenstationen fachlich fundierte und realistische Informationen 
zum Thema Cannabis. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung berechtigt zur Ausleihe und eigenständigen Anwendung des Präventions-Parcours.

6. Juli 2017 | 10.00 – 16.00 Uhr | Teilnahme kostenlos   

modul »Cannabisprävention«: Einführung in den interaktiven „Berliner Präventions-Parcours Cannabis“

modul »Alkohol- und Tabakprävention«: Einführung in den Mitmach-Parcours „KLARSICHT“

In diesem Fortbildungsmodul werden die interaktiven Stationen des von der BZgA entwickelten Mitmach-Parcours 
„KlarSicht“ zur Alkohol- und Tabakprävention vorgestellt und erprobt. Der KlarSicht-Koffer besteht aus verschiedenen 
Mitmach-Stationen, an denen sich Schüler*innen ab zwölf Jahren auf einfache und interaktive Art über die Risiken 
von Nikotin und Alkohol informieren können. Ziel des Forbildungsmoduls ist es, die Teilnehmenden zu befähigen, die  
evaluierten Methoden des Parcours eigenständig anzuwenden.

Die Teilnahme an der Veranstaltung berechtigt zur Ausleihe des KlarSicht-Parcours für eigene Veranstaltungen. 

11. Mai 2017 | 10.00 – 16.00 Uhr | Teilnahme kostenlos

modul »Online-Glücksspielprävention«

In diesem Fortbildungsmodul werden interaktive Methoden des Koffers zur Glücksspielprävention des SuchtPräventions- 
Zentrum (SPZ) Hamburg sowie der Methodensammlung der Fachstelle für Suchtprävention Berlin vorgestellt und  
gemeinsam erprobt. Zielgruppe für den Einsatz der Methoden der Online-Glücksspielprävention sind Jugendliche ab  
14 Jahren. Das Forbildungsmodul zielt darauf ab, die Teilnehmenden zu befähigen, die erprobten Methoden eigenständig 
anzuwenden.

Die Teilnahme an der Veranstaltung berechtigt zur Ausleihe des auf der grünen Liste für Prävention geführten  
Glücksspiel-Koffers.

12. Oktober 2017 | 10.00 – 16.00 Uhr | Teilnahme kostenlos

modul »Risflecting®«

In diesem Fortbildungsmodul wird das moderne pädagogische Handlungsmodell „risflecting®“ vorgestellt und 
Methoden erprobt, die eine Reflexion des Umgangs mit Rausch- und Risiko anregen und damit einen verantwortungs-
vollen Konsum bzw. Risikobalance fördern. 

21. September 2017 | 10.00 – 16.00 Uhr | Teilnahme kostenlos



Modulare Fortbildungsreihe Suchtprävention

Mit freundlicher Unterstützung der Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales

UNABHÄNGIG BLEIBEN!

 
Die Nachfrage an den Workshops hat die zur Verfügung stehenden Plätze in der Vergangenheit  
deutlich überschritten, darum gelten auch in 2017 folgende Regelungen: 

Pro Einrichtung dürfen sich maximal zwei Personen anmelden. Die Anmeldung erfolgt namentlich und es werden  
keine Platzkontingente freigehalten. Wer trotz Anmeldung nicht teilnimmt oder mehrfach kurzfristig seine Teilnahme 
absagt, wird bei darauffolgenden Workshops nicht berücksichtigt. Interessent*innen auf den Wartelisten erhalten die 
Möglichkeit nachzurücken.

Die Anmeldung bitte verbindlich per Telefon, Fax oder E-Mail:

Fachstelle für Suchtprävention Berlin
Fon: 030-293 526 15 | Fax: 030-293 526 16 | E-Mail: info@berlin-suchtpraevention.de  
Bei schriftlicher Anmeldung per Fax bzw. E-Mail erhalten Sie eine Anmeldebestätigung!

Geschäftszeiten:
Montag	 10.00 – 14.00 Uhr 	
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 – 19.00 Uhr
Freitag	 09.00 – 13.00 Uhr

Veranstaltungsort ist der Seminarraum der Fachstelle für Suchtprävention Berlin:
Chausseestraße 128/129 |10115 Berlin-Mitte | www.berlin-suchtpraevention.de
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